
Einleitung u. Anleitung.

Im Herbst 1870 erhielt der Unter¬

zeichnete vom tit. Reg. Rath die Erlaubniß

einzelne Protokolle nach Haus zu nehmen,

dieselben zu registriren u. Auszüge

aus denselben zu machen. Ich habe 31 Proto-

kolle registrirt u. paginirt, welche die

Zeit von 1546-1798 umfassen u. die

mir Hr. Reg. Rath Gasser mit verdankens-

werther Bereitwilligkeit herausgegeben.

Der wohlweise Reg. Rath hat mir mehr

als einmal sein Wohlgefallen an dieser

mühevollen Arbeit bezeugt u. mich

dazu aufgemuntert.

Mit der Registratur ging es deßwegen

langsamer vorwärts, weil ich meistens

nur die freie Zeit im Sommer dazu ver¬

wendete, wo ich oft vom Morgen früh

bis am Abend spät damit beschäftiget war.

Die freie Zeit der übrigen Jahreszeiten

gebrauchte ich zur Sammlung von Materialien

u. zu geschichtlichen Arbeiten, die theilweise

im Volksfreund erschienen sind.

Ich nenne diese Protokolle Staatsprotokolle

u. nicht Rathsprotokolle, weil darin nicht

bloß die Beschlüsse des Rathes, sondern

auch der Landesgemeinde u. des Bußen¬

gerichtes enthalten sind. In den ältesten

Protokollen findet man auch Verhöre,

Notizen bezüglich Gülten, die man

errichten wollte u. die damals nur

der Landschreiber schreiben durfte

In den Protokollen von ca. 1609-1639


